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Geschäftsprüfungskommission 
der Gemeinde Grosshöchstetten Grosshöchstetten, 06.03.2025 

 
 
  An den Gemeinderat 
 Grosshöchstetten 
 
 3506 Grosshöchstetten 
 
 

Tätigkeitsbericht Geschäftsprüfungskommission 2024 

 

Sehr geehrte Frau Gemeindepräsidentin 
Sehr geehrte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 

 

Nachfolgend übermitteln wir Ihnen den Bericht über die Tätigkeit der Geschäftsprüfungskommission 
im Jahre 2024 zur Veröffentlichung. Da der Dorfspiegel erst im Juni 2025 erscheint, bitten wir Sie, 
den Bericht auch auf der Homepage der Gemeinde Grosshöchstetten zu veröffentlichen.  
 

Jahresrückblick 2024 der Geschäftsprüfungskommission (GPK) 

1. Aufgaben und Kompetenzen GPK 

Die Geschäftsprüfungskommission (GPK) erstattet gemäss Gemeindeordnung einen schriftlichen 
Bericht über ihre Tätigkeit und das Ergebnis ihrer Prüfungen an den Gemeinderat und die Stimm-
bürger*innen. Im vergangenen Jahr hat die GPK ihre Hauptaufgaben an vier ordentlichen und – 
aufgrund von Dringlichkeit – an 5 ausserordentlichen Sitzung wahrgenommen. Es wurden verschie-
dene Abklärungen in Zusammenhang mit laufenden Geschäften vorgenommen und Protokollaus-
züge aus dem Gemeinderat geprüft. 

Haupttätigkeiten der GPK sind die allgemeine Überwachung und Kontrolle der Verwaltung sowie 
der Behörden in unserer Gemeinde. Die buchhalterische Prüfung der Gemeinderechnung obliegt 
hingegen nicht der GPK. Dafür ist das Revisionsorgan der Gemeinde, die ROD Treuhand AG zu-
ständig.  

Die GPK nimmt ihre Aufgaben auf sachlicher Grundlage und ohne politische Wertung vor. Sie be-
schränkt ihre Prüfungen auf die Rechtmässigkeit und Zweckmässigkeit der Geschäfte und respektiert 
die Kompetenzen und den Handlungsspielraum der Behörden und der Verwaltung. Die GPK ist nicht 
befugt, operative Entscheide zu fällen. Über das Ergebnis ihrer Prüfungshandlungen berichtet die 
GPK fallweise entweder an den Gemeinderat, an den Geschäftsleiter der Gemeinde oder direkt an 
die Stimmbürger*innen anlässlich einer Gemeindeversammlung oder Urnenabstimmung. Gegebe-
nenfalls stellt die GPK Anträge an die verschiedenen Organe der Gemeinde. 

Die GPK erfüllt ihren Auftrag grundsätzlich auf vier Arten:  

1. sie prüft obligatorisch alle Finanzgeschäfte, über welche die Stimmbürger*innen abstim-
men, 

2. sie begleitet laufende Geschäfte des Gemeinderats, die von besonderem Interesse sind,  

3. sie wählt ein zu prüfendes Thema aus eigener Initiative oder auf Grund eines Hinweises 
von Dritten aus,  

4. sie ist Aufsichtsstelle für Datenschutzfragen. Für diese Aktivitäten wird ein separater 
Bericht erstellt. 
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2. Obligatorische Prüfungshandlungen 

Im vergangenen Jahr hat sich die GPK mit den folgenden (Finanz-) Geschäften beschäftigt und ihren 
Mitbericht den Gemeindeversammlungen vorgestellt: 

 Genehmigung Gemeinderechnung 2023 

 Einbau Schulküche 

 Budget 2025 inklusive Steueranlagen 

 Schülerinnen-/Schülertransportkosten 

 Kleinlöschfahrzeug Feuerwehr 

Weiterhin hat sich die GPK mit den folgenden Urnen-Geschäften beschäftigt und ihren Mitbericht in 
den Abstimmungsbotschaften abgegeben: 

 Finanzierung ENGH 

 Gemeindeinitiative Urnenabstimmung anstelle Gemeindeversammlung ("Urne statt GV") 

 Projekt Neuhausweg, Kreditantrag Urne 

Aus Sicht der GPK wurden diese Geschäfte formell korrekt und rechtmässig vorbereitet und zur Ab-
stimmung gebracht. Die vom Gemeinderat erarbeiten Vorlagen waren aus Sicht der GPK zweckmäs-
sig. Die GPK hatte somit keine Beanstandungen oder Einwände gegen die Abstimmungen über diese 
Geschäfte vorzubringen. 

 

3. Weitere Prüfhandlungen der GPK 

Die Arbeit der GPK im Jahr 2024 wurde im Wesentlichen geprägt durch die Aktivitäten des Gemein-
derats im Zusammenhang mit der ENGH und dem Wärmeverbund Neuhuspark. 

Mehrere Anträge auf Geschäftsprüfung waren hängig. Diese wurden zu Jahresbeginn vorläufig mit 
einem ersten Zwischenbericht beantwortet. Nach der abgelehnten Urnenabstimmung zur Finanzie-
rung der ENGH wurde ein zweiter Zwischenbericht erstellt. An der Gemeindeversammlung vom 
12.12.2024 wurde darüber informiert, und am 13.12.2024 wurde der Zwischenbericht auf Crossiety 
und der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. Für weitere Informationen zu diesem Thema ver-
weisen wir auf diesen Zwischenbericht. 

Aus dem zweiten Zwischenbericht resultierte ein weiterer Antrag, der noch in Bearbeitung ist.  

Nach der vom Stimmvolk abgelehnten Finanzierung des Wärmeverbunds mit bis zu CHF 4 Mio. durch 
die Gemeinde konnte die längerfristige Finanzierung vom Verwaltungsrat bis Jahresbeginn noch 
nicht gesichert werden. Die Auswirkungen auf die ENGH sind somit derzeit noch unbekannt und 
daher weiter Gegenstand der Beobachtung und Bewertung. Sobald die Finanzierung langfristig si-
chergestellt ist, ist die Erstellung eines Schlussberichts geplant. 

Aus den Abklärungen resultierte unter anderem auch, dass Gemeinderatsmitglieder, die in gemein-
denahen Organisationen als Verwaltungsratsmitglieder oder in ähnlicher Position tätig sind, im Ge-
meinderat ausstandspflichtig sind. Die Umsetzung dieser Massnahme für weitere Organisationen als 
die ENGH, und der Handhabung der Konsequenzen für die Steuerung der betreffenden Unterneh-
men sind im Gemeinderat hängig, aber geplant.  

Im Verlaufe des Jahres hat sich die GPK mit verschiedenen weiteren Geschäften vertieft befasst und 
soweit nötig Rückmeldungen an den Gemeinderat oder den Geschäftsleiter der Gemeinde gegeben. 

Speziell zu erwähnen sind in diesem Rahmen die Teilrevision der Organisationsverordnung, das Mo-
bilitätskonzept, die Zone mit Planungspflicht ZPP Bühlmatte und weiterhin die Ortsplanungsrevision. 

Die GPK hat den Verlauf der Ausschreibung 3-fach-Turnhalle verfolgt. Parallel wurde die Zonen-
planänderung für diesen Bereich lanciert. Die Planung der 3-fach-Turnhalle wird aufgrund des hohen 
Investitionsbedarfs und somit der finanziellen Bedeutung für die Gemeinde auch weiterhin verfolgt.  
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4. Zusammensetzung Geschäftsprüfungskommission 

Am 30.11.2024 trat Micha Riechsteiner (FWG) aufgrund von Wegzug aus der GPK aus. Auf 
01.12.2024 wurde als neues Mitglied der GPK gewählt Frau Carole Eggenberger (FWG). Die GPK 
setzt sich somit im letzten Jahr der laufenden Legislatur 2022-2025 aus folgenden Mitgliedern zu-
sammen: Wolfgang Freyer (Präsident), Heinz Hadorn (Vizepräsident, Datenschutz), Carole Eggen-
berger, Stefan Graf, Adrian Müller. 

Die GPK steht für Anfragen zur Verfügung (Kontaktdaten auf der Homepage der Gemeinde). 

Die GPK bedankt sich für das Vertrauen seitens der Bevölkerung, sowie für die gute Zusammenarbeit 
mit dem Gemeinderat und der Verwaltung.  

 

Für die Geschäftsprüfungskommission 

 

Der Präsident:  Der Vizepräsident: 

Wolfgang Freyer Heinz Hadorn 


